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Anlagensteuerung über iMSys JETZT umsetzen, keine Verzögerungen durch verfrühte Weiterent-
wicklungen – Vereinfachungen statt noch mehr Komplexität gekoppelt mit Massenzertifizierung von 
Endgeräten 
  
Sehr geehrter Herr Scholten, sehr geehrter Herr Kleemann,  
 
seit vielen Jahren beteiligen sich die unterzeichnenden Verbände am Branchendialog zur Standardisierung 
des intelligenten Messsystems, insbesondere bzgl. der Anlagensteuerung über das Smart Meter Gateway. 
 
Die Digitalisierung der Energiewende stellt einen wesentlichen Schritt für eine langfristig sichere und klima-
neutrale Energieversorgung dar und wird von allen Herstellerf irmen unterstützt. Schon heute nutzen und 
entwickeln unsere Hersteller Technologien, um Anlagen und Gebäude sicher und eff izient in das Energie-
system einzubinden und den stetig steigenden Anforderungen an die IT-Sicherheit nachzukommen. 
 
Um auch zukünf tig innovative Konzepte zu entwickeln, braucht es allerdings die passenden Rahmenbedin-
gungen. Bei der Weiterentwicklung dieser Rahmensetzung haben sich die nationalen und internationalen 
Normungsgremien bewährt, an denen alle relevanten Stakeholder zur Digitalisierung der Energiewende 
beteiligt sind und aktiv mitwirken. Der sichere Betrieb von Kundenanlagen - als Kundenanlage sind hier 
sämtliche Varianten der steuerbaren Verbrauchseinrichtungen wie Wallboxen, Wärmepumpen, PV-Wech-
selrichter, etc. zu verstehen - sollte so weit wie möglich auf Basis von internationalen, mindestens aber eu-
ropäischen Sicherheitsnormen erfolgen, denn die Industrieunternehmen arbeiten im und für den internatio-
nalen Markt. Deutsche Sonderlösungen wie der gewählte Ansatz des SMGW bedeuten immer Mehrauf-
wand, den letztlich die deutschen Verbraucher bezahlen müssen. Dies haben wir bei vielen Gelegenheiten 
immer wieder ausführlich dargelegt. 
 
Durch die Festlegung der BK6 zur Steuerbarkeit von steuerbaren Verbrauchseinrichtungen auf  Grundlage 
des §14a EnWG im letzten Jahr und die darin enthaltene Umsetzungsfrist zum 01.01.2024 wurde der 
Markt erneut verunsichert, da die steuerbaren Verbraucheinrichtungen so installiert werden müssen, dass 
eine Steuerung durch die Netzbetreiber möglich wird, obwohl die regulatorischen Rahmenbedingungen 
noch nicht finalisiert waren. Mittlerweile hat sich eine umsetzbare Möglichkeit herauskristallisiert, die eine 
Steuerung über vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) zertif izierte Steuerboxen 
zwischen dem SMGW und der Kundenanlage ermöglicht. Die Anwendung dieser Festlegung ist zwar um-
ständlich, dennoch hat sich die Branche auf diesen Weg eingestellt. Immerhin bietet sie einen klaren Ver-
antwortungsübergang zwischen der Kundenanlage und dem öf fentlichen Stromnetz.  
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In dieser Situation wurde am 30.08.2024 ein Impulspapier vorgestellt, welches nicht die noch offenen Prob-
lemstellungen der adressiert, sondern einen nicht ausgereif ten Vorschlag für die Weiterentwicklung der 
Steuerfunktion im Smart-Meter Gateway selbst vorstellt, verbunden mit einer BSI-Zertifizierung der Endge-
räte in der Kundenanlage! Die Zahl der zu zertif izierenden Geräte würde auf Grund der Endgerätevielfalt in 
Deutschland extrem hoch und die Verfügbarkeit der Geräte auf  Grund der Zertif izierungsdauer stark ein-
schränken.  
 
Das Ziel einer schnellen, sicheren und digitalen Energiewende würde so in Gefahr geraten oder zu-
mindest stark verzögert werden. 
 
Wir brauchen einen klaren Verantwortungsübergang über eine standardisierte, verlässliche, interoperable 
und sichere digitale Steuerungsschnittstelle zwischen der Kundenanlage (Liegenschaft) und dem öf fentli-
chen Stromnetz! Deren Definition muss in der Hand der offiziellen Standardisierungsgremien auf  Basis in-
ternationaler Normen liegen.  
 
Wir appellieren daher, die aktuelle Lösung zur netzorientierten Steuerung von steuerbaren Verbrauchsein-
richtungen auf Basis der vorliegenden Richtlinien prioritär umzusetzen, die sich aus den Praxiserfahrungen 
ergebenden Problemstellungen priorisiert anzugehen und zu lösen. Das Smart-Meter-Gateway muss aus 
sich heraus alle notwendigen Sicherheitsstandards mitbringen. Nur so kann eine schnelle, sichere, prakti-
kable, kostengünstige und am Markt und bei den Kunden akzeptierte Digitalisierung im Energiesektor ge-
lingen. 
 
Von Seiten der Verbände lehnen wir daher das Impulspapier „Steuerung mit Nachweisführung im 
Smart-Meter-Gateway“ in Gänze ab. Des Weiteren fordern wir das BSI auf, schnellstmöglich daran 
zu arbeiten, das Vertrauen der Wirtschaft, Industrie und der Kunden in das SMGW zurückzugewin-
nen und ein System zu implementieren, das den Namen einer sicheren, zentralen Kommunikations-
einheit wirklich verdient. 
 
 
Mit f reundlichen Grüßen 
 
i. A. Maria Roos  
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